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Deutſchland und die Mac Kinley Bill
Mit 40 gegen 29 Stimmen iſt die Mac Kinley Bill am

Mittwoch in Waſhington vom Senat der Vereinigten Staaten
angenommen worden Der Senat hat an der Vorlage ver
ſchiedene Aenderungen vorgenommen die ſich vorwiegend an die
Vorſchläge des republikaniſchen Senators Mr Edmunds an
ſchließen dürften Dieſer ſehr einflußreiche und in Tariffragen
meiſt mit dem Staatsminiſter Blaine übereinſtimmende Politiker
hatte ein Amendement eingebracht nach welchem der Präſident
ermächtigt werden ſoll die geſetzlichen Zölle auf Zucker jenen
Ländern gegenüber zu ermäßigen oder gänzlich aufzuheben

welche ihrerſeits Zucker nach den Vereinigten Staaten ein
führen und welche gleichzeitig den hauptſächlichſten Landes
produkten der Vereinigten Staaten freie Einfuhr ohne Zoll
und Steuern gewähren Ferner will Edmunds dem Präſidenten
die Möglichkeit geben durch eine einfache Proklamation den
Produkten aller jener Länder die Einfuhr in die Vereinigten
Staaten gänzlich zu verſperren welche nach ſeinem Ermeſſen
irgend ein amerikaniſches Landesprodukt bei der Einfuhr über
ihre Grenzen ſchlechter ſtellen als die gleichen Produkte anderer
Länder Ob dieſe Edmunds ſchen Vorſchläge vollinhaltlich vom
Senat acceptirt worden ſind weiß man noch nicht Einſtweilen
will die Voſſ Ztg nur wiſſen daß die Vorlage in der ihr
vom Senat gegebenen Form vom Repräſentantenhaus an das
ſie nun zurückgeht vermuthlich angenommen werden wird da
Mac Kinley und der Sprecher des Hauſes mit den Ab
änderungen einverſtanden ſind

Für Deutſchlands Exporthandel wäre es ein herber Schlag
wenn die amerikaniſche Tarifvorlage Geſetzeskraft erlangen
ſollte Es hat denn auch nicht an Eingaben gefehlt in welchen
die Staatsregierung zur Drohung mit Repreſſivmaßregeln
aufgefordert wurde erſt kürzlich haben ſich rheiniſche Groß
induſtrielle mit einem entſprechenden Geſuch an den preußiſchen
Handelsminiſter gewendet Herr v Berlepſch und die Regierung
thaten klug daran dieſe Wünſche rundweg abzulehnen Ganz
abgeſehen davon daß man durch europäiſche Drohungen den
Yankeeübermuth nur zu neuen Machtprahlereien reizen würde
zeigt auch das franzöſiſche Beiſpiel recht deutlich welcher Antwort
man ſich von der Regierung der Vereinigten Staaten auf ent
ſprechende Vorſtellungen zu gewärtigen hätte Monſieur Ribot
der Miniſter der Auswärtigen Angelegenheiten in Frankreich
mußte ſich von dem amerikaniſchen Geſandten Mr Reid recht
unangenehme Dinge ſagen laſſen als er ihn gegen die Mac
KinleyBill zu ſtimmen ſuchte Mr Reid wies treffend auf
die Erſchwerung der Einfuhr amerikaniſcher Schweine hin die
angeblich auf veterinärpolizeiliche Gründe geſtützt den Ameri
kanern ebenſo beträchtliche Nachtheile zufügt wie der ärmerenBevölkerung Frankreichs Mit genau denſelben Gründen hat

auch die deutſche Regierung zu rechnen Der Vertreter der
großen transatlantiſchen Republik in Berlin Mr Phelps der
ausdrücklich erklärt hat er werde nicht von ſeinem Poſten
weichen bis dem amerikaniſchen Schwein die deutſchen Grenzen
geöffnet würden hat mit beſonderem Nachdruck auf den
Zuſammenhang der Mac Kinley Bill mit der Schweineſperre
hingewieſen und für den Fall der Aufhebung des Verbotes

Erleichterungen im in Ausſichtgeſtellt
Unſere hartgeſottenen Schutzzöllner fühlen angeſichts dieſer

Zwangslage zwei Seelen in ihrer Bruſt Sie möchten das
amerikaniſche Schweinefleiſch mit Rückſicht auf die chroniſche
Nothlage der Landwirthſchaft nicht auf den deutſchen Markt

gelangen laſſen und ſie ſehen doch mit Beſorgniß und mit
Schrecken einer Zeit entgegen wo auf Grund der neuen
Tarifbill und des Amendements Edmunds der ganze deutſche
Erport nach den Vereinigten Staaten einfach durch eine
Präſivialbotſchaft lahmgelegt werden könnte Der Fall den
Mr Edmunds vorſieht trifft für das Deutſche Reich zu das
amerikaniſche Schwein wird an der deutſchen Grenze nicht
eingelaſſen während ſich z B dem holländiſchen Borſtenvieh
bereitwillig die Grenzpfähle öffnen Wenn der amerikaniſche
Präſident in einigen Monaten die ganze deutſche Einfuhr
ſperrt dann dürfen unſere heißſpornigen Protektioniſten am
wenigſten klagen und wüthen In Waſhington wird nur bis
in die äußerſte Konſequenz verfolgt was uns in Deutſchland
ſeit mindeſtens zwölf Jahren als die Grundlage aller
nationalen Wirthſchaftspolitik gepredigt wird
Geſundheitliche Gründe ſprechen nicht für die Aufrecht

erhaltung der Schweineſperre Die Akademie der Medizin
in Paris hat längſt dem amerikaniſchen Schweinefleiſch ein
günſtiges Zeugniß ausgeſtellt auf der pariſer Weltausſtellung
hat es den erſten Preis erhalten und ſeit auch in Amerika
die ſtrengſte Beaufſichtigung dieſer Induſtrie durchgeführt iſt
kann die Geſundheitspolizei begründete Einwendungen gegen die
Keigabe der Schweineeinfuhr nicht länger mehr erheben
ſ rade für die ärmſten Bevölkerungsklaſſen aber handelt es
ich hier um eine Lebensfrage Der Fleiſchmangel die hohen
fur reiſe die ſelbſt den Kleinbürgerſtand bereits zu einer gewine tsſchädlichen Einſchränkung bezüglich der Fleiſchſpeiſen

machen dem Armen den Fleiſhgenuß nahezu un

Folg ich und die ſchlimmſten ſozialen und geſundheitlichen
è gen ſind zu erwarten wenn nicht das Einfuhrverbot baldigſt
aufgeboben und an einen grundſätzlichen Bruch mit der Lebens

S telvertheuerung ernſtlich gedacht wird Die moderne
Sozialpolitit muß rettungslos ſcheitern wenn ſie nicht durch

eine moderne Wirthſchaftspolitik kräftig unterſtützt wird
le Das ſind die Gedanken die uns die Mac KinleyBill nahe
c Im übrigen wird man gut thun den Dingen die da
Fong ſollen mit Ruhe entgegen zu ſehen Die Zoll und
Sag tie der Vereſnigten Staaten die einen rieſigen

taatsüberſchuß in ein bereits beträchtliches Defizit um
gewandelt hat bewegt ſich mit ihrer ungeſunden Silbergeſetz

amerikaniſchen Zolltarif

dem bis zum Aeußerſten angeſpannten Protektionismus auf
einer abſchüſſigen Bahn an deren Ende mit der republikaniſchen
Partei leicht auch das ganze kernkranke Syſtem den Hals
brechen mag Jn ſolchen Fällen aber kann der machtlos Zu
ſchauende nichts thun als das eigene Gewiſſen reinhalten von
ähnlichem Verſchulden Wenn wir ſelbſt zunächſt nach einer
gerechten Wirthſchaftspolitik ſtreben wenn wir einem Haupt
artikel des amerikaniſchen Ausfuhrhandels dem Schweineexport
nicht mehr unter dem falſchen Schein einer veterinärpolizeilichen
Nothwendigkeit unſere Thore verſchloſſen halten dann werden
wir zunächſt der ärmeren Bevölkerung im Deutſchen Reich das
Daſein weſentlich erleichtert und ferner den zu grotesken
Thorenſtreichen von Zeit zu Zeit aufgelegten Yankees den
Vorwand genommen haben uns nur Gleiches mit Gleichem zu
vergelten Es wäre recht luſtig wenn gerade die amerikaniſche
Superlativſucht wie ſie in der Mac KinleyBill ſich aus
drückt uns endlich von dem Alp einer fälſchlich als national
geprieſenen Wirthſchaftspolitik befreien ſollte die täglich mehr
Unzufriedene ſchafft als alle ſozialpolitiſchen Experimente in
einem Monat beſeitigen können

Deutſches Reich
Berlin 11 Sept Aus Theerbude i Oſtpr wird mit

getheilt daß der Kaiſer in den Tagen vom 22 d ab auf etwa
10 Tage dorthin zur Pürſche kommen werde Wohnung werde
Se Mai im dortigen Gaſt und Kurhauſe Theerbude iſt Luft
kurort nehmen Die Hirſche haben infolge des günſtigen milden
und ſchneearmen Winters brav aufgeſetzt und treten bei dem
guten Graswuchs dieſes Jahres gut in die Brunſt Die beiden
Revierverwalter der hauptſächlich für die Pürſche in Frage
kommenden Reviere Szittkehmen und Naſſawen Oberförſter Frhr
v Nordenflycht und v Saint Paul werden für die Zeit
der Kaiſerpürſche ebenfalls in Theerbude Wohnung nehmen
Der Regent von Braunſchweig Prinz Albrecht von
Preußen und Herzog Ernſt Günther zu Schleswig
Holſtein Sonderburg Auguſtenburg trafen von Flens
burg kommend heute früh 6/ Uhr auf Bohnhof Friedrichſtraße
hier ein und reiſten mit vielen anderen höheren und fremd
herrlichen Offizieren uſw mittels Sonderzuges nach Breslau
weiter Prinz Albrecht begiebt ſich nach den ſchleſiſchen
Manövern zunächſt zu ſeiner Familie nach Schloß Camenz
in Schleſien

O Berlin 11 Sept Der ruſſiſche Manöverartikel
der Preußiſchen Jahrbücher hat wie verſichert werden
darf nach mehr als einer Seite hin Anſtoß erregt Die
Meldung eines hieſigen Blattes daß Dr Konſtantin
Roesler der Leiter des Literariſchen Bureau s im Miniſterium
des Jnnern der Verfaſſer ſein ſoll ſtößt aus naheliegenden
Gründen auf gewichtige Zweifel obſchon genannter Herr ſich
bis zur Stunde noch nicht veranlaßt gefühlt hat ſeine Autor
ſchaft perſönlich in Abrede zu ſtellen Jedenfalls iſt der be
treffende Artikel für die ſtark verworrenen Verhältniſſe be
zeichnend welche gegenwärtig an den entſcheidenden Stellen
herrſchen Jrgend ein einflußreiches Genie das ebenſowohl
im Miniſterium des Jnnern wie im Auswärtigen Amt ſitzen
kann hat darin einen Theil der allgemeinen Unzufriedenheit
abgelagert welche allen Ableugnungen zum Trotz ſeit einiger
Zeit auf dem Regierungsolymp in Erſcheinung tritt An die
frühere ſtraffe Centraliſation des Syſtems Bismarck gewöhnt
wollen dieſe Herren nichts von dem neuen Kurs wiſſen welcher
dem Kaiſer doch ſo ſehr am Herzen liegt Und um die wahre
Provenienz des wuchtigen Angriffs beſſer zu bemänteln be
dienen ſie ſich nach macchiavelliſchem Rezept wieder einmal
zweier Stühle indem ſie durch eine geſchickt geſchnürte
Polemik ſich den Anſchein geben als richteten ſich ihre Pfeile
eben ſo ſehr gegen das alte Syſtem wie gegen andere Faktoren
Daß der Vorſtoß indeſſen hauptſächlich auf den Kaiſer und ſeine
Reiſepolitik gemünzt iſt das kann einem unbefangenen Beobachter
wohl ſchwerlich entgehen Jm Auswärtigen Amt ſcheint
man mittlerweile anzunehmen der Verfaſſer ſei im Lager der
ſogenannten engliſchen Partei zu ſuchen Bereits werden
verſchiedene Namen genannt doch handelt es ſich bis jetzt nur
erſt um haltloſe Vermuthungen ſo fadenſcheiniger Natur daß
ich die verdächtigten Herren vorläufig noch nicht erwähnen
mag Wenn ich übrigens recht berichtet bin hat der viel
erörterte Angriff beſonders in der Umgebung des Kaiſers und
bei Herrn v Marſchall ſehr verſtimmt welcher letztere über
a zu ſein ſcheint daß die Spitzen ſich auch gegen ſeine
Perſon richten könnten Jedenfalls hat der Verfaſſer es ver
ſtanden dadurch etwas Leben in die offizielle Lethargie zu
bringen und wichtige intime Erörterungen anzuregen welche
bis jetzt mit peinlicher Sorgfalt vermieden worden waren
Fürſt Bismarck der ſich durch den Vorſtoß ſchwerlich ſehr ge
troffen fühlen dürfte hat nach Lage der Sache allen Grund
ſich ſchmunzelnd über den offiziöſen Froſchmäuſekrieg die Hände

zu reiben umſomehr da die in dem Artikel enthaltene ſcharfe
ritik der Rußlandfahrt unzweifelhaft in der diplomatiſchen Welt

zahlreiche Anhänger findet Was er von der Reiſe und ihren
Lrirgzn Wirkungen ſagt gilt in den Sphären des grünen

iſches als eine unanfechtbare Thatſache Selbſt in mili
täriſchen Kreiſen hat der Verfaſſer mit ſeinen kritiſchen Aus
n Anklang gefunden und mit Rückſicht auf gewiſſeUrtheile welche gerade von dieſer Seite über die luſſiſchen

Kaiſer Uebungen laut geworden ſind mag es begreiflich
erſcheinen daß man gerüchtweiſe als Verfaſſer auch einen
hohen Militär nennt Gerade weil der Artikel die betreffenden
Verhältniſſe ſo n wie man ſie ſelbſt an leitender Stelle
nolens volens auffaſſen mußte gerade deshalb wirbelt ſein
Jnhalt ſo viel Staub auf Sehr wahrſcheinlich werden da
durch noch recht bedeutſame Auseinanderſetzungen veranlaßt
werden Für das Dictum von den Dingen die im Raumeſich ſtoßen bildet dieſer Senſationsartikel Pedenfalls einen recht

Jebung mit ihrem ganz ungeheuerlichen Penſionsetat und mit draſtiſchen Belag

An der geſtrigen berliner Börſe verlautete der Finanz
miniſter habe ſich auf eine an ihn betreffs der Gewerbe
ſteuer gerichtete Anfrage dahin geäußert es ſollten zwar die
höheren Einkommen im Intereſſe einer Entlaſtung der
niedrigen Einkommen ſtärker getroffen werden indeß werde
nicht beabſichtigt die Geſammteinnahme aus der
Gewerbeſteuer zu erhöhen und ſo ſei eine zu
ſtarke Beſteuerung der höheren Einkommen nicht zu
beſorgen

Die Nat Ztg erfährt zu den geſtern aus dem Confect
mitgetheilten Angaben betreffend die Reform der Ge
werbeſteuer daß die betreffenden Mittheilungen wenn auch
an ſich theilweiſe zutreffend doch zu unrichtigen Auffaſſungen
Anlaß geben Es hat eine Probeveranlagung nach dem neuen
Entwurf für Berlin ſtattgefunden bei der nur die Vertreter der
Klaſſe A2 ihre Mitwirkung verſagt haben aber auch für dieſe iſt
das Material anderweitig beſchafft worden Dieſe Probeveran
lagung hatte zunächſt nur den Zweck über die künftigen Ver
hältniſſe der Steuerſätze zu einander ſowie über die Leichtigkeit
und Sicherheit der Veranlagung Aufſchluß zu erhalten Die
Steuerſätze ſtehen in dem Entwurf noch nicht feſt Für die
Probeveranlagung war der Satz für die größten Gewerbebetriebe
auf 1 Proz des Ertrages normirt nicht wie geſtern an der
Börſe verbreitet wurde auf 8 Proz Daß die großen Betriebe
allerdings mehr als jetzt bezahlen müſſen liegt auf der Hand
Das Ergebniß der erwähnten Probeveranlagung für Berlin war
ein Minderertrag gegen das jetzige Aufkommen an berliner
Gewerbeſteuer

Die Koblenzer Ztg iſt von der Palaſtdame Gräfin
v Hacke zu der Mittheilung ermächtigt worden der Gräfin ſei
während eines ſechzigjährigen Beiſammenſeins mit der Kaiſerin
Auguſta von einem Briefwechſel der Kaiſerin mit Frau
v n und Frau v Schöning nichts bekannt ge
worden

Die Poſt, welche ein Jahrzehnt hindurch mit aller Ent
ſchiedenheit für das Sozialiſtengeſetz eingetreten iſt befürwortet
jetzt die unbeſchränkte Verſammlungs und Rede
freiheit Das freikonſervative Blatt ſchreibt u a

Wir ſind der Meinung daß der Redefreiheit auch in rein
ſozialdemokratiſchen Verſammlungen für jetzt ein ſo weiter
Spielraum als nur irgend möglich verſtattet werden ſollte

Wir erinnern daran daß in Frankreich mit der Geſtattung
dieſer Freiheit die allergünſtigſten Erfahrungen gemacht worden
ſind Wir rechnen mit aller Sicherheit darauf daß die nahezu
ungehemmte Freiheit der Verſammlungen eines der beſten
Mittel zur Katharſis zur Reinigung der Leidenſchaften auch
durch die Lektüre der Volksverſammlungsberichte werden kann
Jn Frankreich wir ſprechen allerdings vom Frankreich der
dritten Republik ſagt man Mag im Saal Mord und Todt
ſchlag gepredigt werden wenn die Maſſe nur innerhalb des
Geſetzes bleibt ſobald ſie auf die Straße kommt ſobald die
leiſeſte Ausſchreitung ſich auf der Straße zeigt muß drein
eſchlagen werden Mit dieſer Regel die wirklich aus der
datur des hier in Betracht kommenden Subjekts geſchöpft iſt

hat man in Frankreich erreicht daß der revolutionäre Sozialis
mus eine kleine beinahe lächerliche Sekte geworden iſt Auch die
Zeitungsberichte über derartige Verſammlungen können ſo
lange ſie noch Leſer finden nach unſerer Ueberzeugun
nur nützlich wirken Man ſieht wie die Leidenſchaften ſi
ſteigern aber man ſieht auch wie ſie außer ſtande ſind einen
einzigen praktiſchen Gedanken hervorzubringen einen praktiſchen
Gedanken auch nur in Bezug auf das Jnsvwerkſetzen der
erſehnten Revolution Auch bei den extremen Rednern wird
ſich immer wieder der Widerſpruch geltend machen zuweilen
ſogar der Widerſpruch einer Annäherung an die Vernunft
Terrorismus und Tumult werden in allen dieſen Ver
ſammlungen herrſchen wo ſie nicht herrſchen wo es zur
ruhigen Darlegung ausgedachter Gedanken kommt da werden
die Früchte um ſo beſſer ſein ſowohl für die angegriffene
Geſellſchaft als für die Sozialiſten Nur nicht ängſtlich
muß die Looſung für die Handhabung des Ver
ſammlungsrechtes werden

Die Poſt ſchwingt ſich zu folgenden Auslaſſungen auf
Gerade die kommunale Selbſtverwaltung bildet ein

neutrales Gebiet auf welchem die verſchiedenen
politiſchen Richtungen ſich einigen zu gemeinſamem
erſprießlichen Wirken des Gemeinwohles Es iſt
klar daß je lebendiger dieſes Zuſammenwirken iſt um ſo mehr
die politiſchen Gegenſätze zurücktreten und an Schärfe verlieren
werden Die kommunale Selbſtverwaltung bildet daher eines der
wichtigſten Mittel zur Vereinigung und Sammlung der ſonſt
durch politiſche Gegenſätze getrennten und geſonderten Kräfte
Mehr denn je kommt es daher jetzt darauf an uns in der Selbſt
verwaltung ein ſolches Gebiet der Vereinigung und Sammlung
zu erhalten Dieſer Geſichtspunkt wird auch für die Hand
habung des ſtaatlichen Beſtätigungsrechtes ent
ſcheidend ſein müſſen Als in der Aera Bismarck Puttkamer die
Regierung von dem entgegengeſetzten Geſichtspunkte ausging
fand ſie nirgends größere Zuſtimmung als in der Poſt

Die Nat Lib Korr ſagt die Reform des Herrenhauſes ſei gegenwärtig ein in der Preſſe namentlich der deutſch
freiſinnigen vielerörterter Gegenſtand Demgegenüber verdient
es feſtgeſtellt zu werden daß eine ſolche Reform von der
Straßb Poſt den Hamb Nachr und der Köln Ztg alſo

von nationalliberalen Blättern angeregt und zuerſt
erörtert worden iſt

O Berlin 11 Sept Verſchiedenerſeits iſt behauptet word
an die franzöſiſche Regierung ſei die Einladung ergangen ſi
ebenfalls an den zwiſchen anderen Kolonialmächten
ſchwebenden Pourparlers betreffs wechfelſeitiger
Beſchützung der Afrikamiſſionare zu betbeiligen
Seitens der franzöſiſchen Botſchaft wird mir dieſe Meldung als
unzutreffend bezeichnet Bis jetzt iſt dort wo man es doch zuerſt

d Rikte von einer derartigen Anregung nichts bekannt
geworden

Der Kultusminiſter hat in einem Erlaß an die königlichen
ringe llegien auf den Nutzen einer maßvollen Verwerthun

ulen hingewieſen und dem
e 8 W ins für die meiſten
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Vertrauen Ausdruck gegeben daß dieſelben nerhalb der durch



die vorhandenen Lehrkräfte und der zu Gebote ſtehenden Mittel
ezogenen Grenzen auch ihrerſeits nichts verſäumen werden dieſeEeſte des Anſchauungsunterrichts thunlichſt zu fördern

Hamburg 11 Sept Der Kaiſer hat ſich bei den Zeich
nungen für den Wiſfmann Dampfer auf dem Viktoria
N n mit dem Betrage von 3000 M betheiligt

r Reichskommiſſar Major v Wiſſmann beſuchte heute
mittag die Börſe woſelbſt ihm von den Anweſenden ein drei
faches Hoch gebracht wurde

Kiel 11 Sept Prinz Heinrich iſt zum Kommandanten
der 1 MatroſenDiviſion ernannt

Kiel 11 Sept Das öſterreichiſche Geſchwader iſt
um 1 Uhr in den Hafen eingelaufen und ſalutirt ſoeben die
prinzliche Standarte auf dem Schloſſe

Königsberg i Pr 11 Sept Anläßlich der heutigen
eprite rBieg des fünfundzwanzigjährigen Be
ehens der Oſtpreußiſchen Südbahn bringen die Morgen

blätter Feſtartikel in welchen die Bedeutung dieſer Bahn für den
an von Königsberg hervorgehoben wird Am Nachmittag
ndet im Landeshaus ein Feſtmahl von 100 Gedecken ſtatt zu

welchem an die Spitzen der Civil und Militärbehörden ſowie
andere auch ruſſiſche Notabilitäten Einladungen ergangen ſind
Abends veranſtalten die Arbeiter der Südbahn ein Feſt in den
lora Hufen morgen findet ein ſolches für die Beamten im
chützenhaus ſtatt Auch der Direktor Wendland begeht heute

ſein fünfundzwanzigjähriges Jubiläum als Leiter der Oſt
preußiſchen Südbahn

München 11 Sept Prinz Ludwig reiſt am 13 d nach
Schleſien ab um auf Einladung des Kaiſers der Parade über
das V Armee Corps beizuwohnen an welcher auch ſein älteſter
Sohn Prinz Rupprecht theilnimmt

Kölnu 11 Sept Frau Prinzeſſin Friedrich Karl welche
noch auf Schloß Brübhl weilt hat dem hieſigen Garde Verein
eine Fahnenſchleife verliehen

Karlsruhe 11 Sept Der Kronprinz von Schweden
der zur Zeit auf Schloß Mainau weilt wird am 13 und 14 d
an den Manövern der 29 Diviſion theilnehmen

Dresden 11 Sept Der König gedenkt ſich heute abend
mittels Sonderzuges nach Chemnitz zu begeben wo ihm die
Königin am Sonnabend einen Beſuch abſtatten wird

Das Kaiſerliche Paar in Schleſien
Breslau 11 Sept Telegr

Jhre Majeſtäten der Kaiſer und die Kaiſerin trafen nach
mittag 2 Uhr 5 Min hier ein und wurden in der Bahnhofshalle
von der geſammten Generalität und den Spitzen der Behörden
empfangen Die Ehrencompagnie batte das Grenadierregiment
Kronprinz Friedrich Wilhelm 2 Schleſiſches Nr 11 geſtellt Der
Kaiſer in der Uniform des Leibküraſſierregiments Großer Kur
fürſt Nr 1 ſowie die Kaiſerin begrüßten zunächſt den General
Jnſpecteur Generalfeldmarſchall Prinzen Georg von Sachſen
und den Corpscommandeur General der Artillerie v Levinski
Hierauf folgte das Abſchreiten der Front der Ehrencompagnie
woran ſich der Parademarſch derſelben ſchloß Jhre Majeſtäten
beſtiegen alsdann den bereitſtehenden Zweiſpänner der von einer
Escadron der Leibküraſſiere geleitet wurde Am Kreuzungs
punkte der Schweidnitzerſtraße und des Grabens wurde das
Kaiſerliche Paar von dem Magiſtrat den Stadtverordneten und
den Ehrenjungfrauen begrüßt Am königlichen Schloß hatte eine
Compagnie des Grenadierregiments Nr 11 die Ehrenwache Auf
dem ganzen Wege bildeten Abordnungen der Hochſchule ſowie die
Vereimne Jnnungen Kriegervereine und die Kopf an Kopf ge
drängte Menge Spalier Beim Empfange ſowie während der
Fahrt ertönten ununterbrochen freudige Jubelrufe Um s5 Uhr
fuhr der Kaiſer nach der Kaſerne des Leibküraſſier Regiments
Großer Kurfürſt Nr 1 um an dem von dem Offiziercorps dieſes
Regiments veranſtalteten Mahle theilzunehmen Se Maj wurde
auf der Fahrt durch die Straßen von der dichtgedrängten Menſchen
menge ſtürmiſch begrüßt

Ausland
Oeſterreich Ungarn Aus Großwardein meldet man

Den Schlußmanövern des VI und VII Corps zwiſchen
dem 12 und 16 d M liegt folgende Generalidee zugrunde
Die Nord Armee VI Corps befindet ſich mit dem linken
Flügel über Nyiregyhaza und Ermihalyfalva gegen die Süd
Armee im Vormarſche letztere ſammelt ſich bei Großwardein
und zieht aus Siebenbürgen über Szilagy Somlyo und
Margitta das VII Corps heran Jm Hauptquartier des
Oberbefehls der Manöver befinden ſich FM Erzherzog
Albrecht General der Kavallerie Baron Piret Generalſtabs
Chef Baron Beck und General Inſpektor der Artillerie Erz
herzog Wilhelm Unter den 19 Schiedsrichtern für die
Manöver ſind auch die Erzherzöge Friedrich und Eugen
Der Kaiſer iſt Mittwoch abend 6 Uhr von Großwardein ab
gereiſt und zwei Stunden ſpäter unter freudigen Kund
gebungen der Bevölkerung in Szekelyhid eingetroffen

Der Polit Korreſp zufolge hat ſich die öſterreichiſch
ungariſche Regierung bereit erklärt an der von der italieniſchen
Regierung vorgeſchlagenen in Rom abzuhaltenden inter
nationalen Sanitätskonferenz theilzunehmen

Schweiz Telegramme aus Bellinzona Teſſin melden
es ſei infolge der Weigerung der konſervativen Regierung die
Abſtimmung über die vom Volke verlangte Verfaſſungsreviſion

an zuordnen Donnerstag mittag zu einem Aufſtande der
Liberalen gekommen bei welchem das Zeughaus und das
Regierungsgebäude von letzteren beſetzt worden ſeien Die
Konſervativen hätten keinen erheblichen Widerſtand geleiſtet
die Staatsräthe Respini Caſella und Granella ſeien
verhaftet worden und es werde alsbald zur Ernennung einer
proviſoriſchen Regierung geſchritten werden Jnfolge dieſer
Berichte iſt der Bundesrath zu einer Sitzung zuſammengetreten
Die ſofortige Abſendung von Truppen nach dem
Teſſin gilt für wahrſcheinlich

Frankreich Aus Paris ſchreibt man uns Auch hier
erregen die fortgeſetzten Wühlereien der italieniſchen
Jrredenta allgemeines Unbehagen und der Miniſter
des Jnnern hat ſich veranlaßt gefühlt in Cannes dem Verein
La Fraternité Jtalienne mit Rückſicht auf deſſen Programm

kurzweg die Genehmigung zu verſagen Man hatte nämlich
erfahren daß alle Mitglieder fanatiſche Anhänger der Jrredenta
waren und auch die Annexion von Nizza Savoyen und Korſika
in das Statut aufgenommen hatten Von Cannes aus ſollte
dieſer Verein der von Rom aus Unterſtützung empfing überdie genannten Landestheile verbreitet werden Herr Enſians

iſt entſchloſſen ſolche Beſtrebungen nicht zu dulden und ſein
Vorgehen wird von allen ernſthaften Blättern gebilligt
ine dient es den römiſchen Wolkenſtürmern zur Ab

hlung

Dem Echo de Paris zufolge ſind ſämmtliche Mit
ne des höheren Kriegsraths in dieſem Jahre

uftragt worden den Manövern der einzelnen Truppen
theile beizuwohnen welche ſie im Ernſtfalle befehligen ſollen
General Sauſſier und General Miribe
Manövern des VI und VII Corps erſterer inſp

denirt die

Maaslinien und die Thäler im Oberlaufe der Moſel Miribel
die verſchiedenen Operationsgebiete in den Vogeſen

talien Der republikaniſche Verein Balilla wurde auf
elöſt weil er am vergangenen Sonntag eine Erinnerungs
eier zu Ehren Barſanti s zuwider dem Verbot veranſtaltet
atte Bei einigen Mitgliedern des Vereins fanden Hausſuchungen
tatt die indeſſen reſultatlos verliefen

Rußland Der Kaiſer hat dem Fürſten Dolgorukoff
anläßlich ſeines 25 jährigen Jubiläums als General Gouverneur
von Moskau ſein Portrait und das des Kaiſers
Alexander II in Brillanten überreichen laſſen Aus
Anlaß des geſtrigen Namenstages des Kaiſers werden ſehr
zahlreiche Ordensverleihungen an Generale und Offiziere ver
öffentlicht u a iſt dem Baron Fredericks dem Militär
bevollmächtigten in Paris der StanislausOrden 1 Klaſſe
verliehen worden

Serbien Aus Anlaß des Namenstages des Kaiſers Alexander
von Rußland fand geſtern in ein Feſtgottesdienſt ſtatt
welchem mehrere Mitglieder der Regierung und der Behörden
beiwohnten Nach dem Gottesdienſte begab ſich der Miniſter
präſident mit mehreren Mitgliedern der Regierung nach der
ruſſiſchen Geſandtſchaft zur Gratulation

Amerika Der Senat hat der Tarifvorlage einen
Paragraphen hinzugefügt welcher eine Zollkom miſſion
von fünf unparteiſchen Perſonen mit einem ſtän
digen Bureau in Waſhington herſtellt Am Mittwoch
begann der Senat über die Tarifamendements abzuſtimmen
Das Geſetz ſoll am 1 Oktober in Kraft treten Waaren die
dort nicht ſpäter als 30 Auguſt unter Steuerverſchluß gelegt
worden können zu dem gegenwärtigen Zollſatze bis zum
1 November zurückgezogen werden wenn ſie nach dem
30 Auguſt unter Steuerverſchluß gelegt worden unterliegen
ſie den neuen Sätzen falls ſie nicht vor dem 1 Oktober
urückgezogen werden Der Zeitraum für den Steuerverſchluß

iſt auf drei Jahre ausgedehnt
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Kleinere telegraphiſche Mittheilungen
Spezzia 11 Sept Das engliſche Geſchwader iſt

heute nach Neapel abgegangen
Bordeaux 11 Sept Die hieſige Handelskammer beſchloß

die Regierung durch eine Deputation zu erſuchen das Verbot
in betreff der Einführung von amerikaniſchem
geſalzenem Fleiſch ſchleunigſt aufzuheben

Arras 11 Sept Der Streik der Grubenarbeiter
iſt beigelegt

Halle den 12 September
Geſtern ſtarb nach längerem Leiden der Fabrikbeſitzer

Friedrich Zimmermann der Begründer der hieſigenMaſchinenfabrik F Zimmermann Comp die was Leiſtungen
auf dem Gebiet des landwirthſchaftlichen Maſchinenbaues betrifft
ſich nahezu eines Weltrufes erfreut So konnte der Verſtorbene
auf große Erfolge ſeiner geſchäftlichen Wirkſamkeit zurückblicken
Jm höheren Alter und körperlich leidend war ein weſentlicher
Theil der Leitung des ausgedehnten Geſchäftsbetriebes ſchon vor
W in andere Hände übergegangen Raſtloſe Thätigkeit

mſicht und menſchenfreundliches Weſen das ſich namentlich im
Verkehr mit ſeinen zahlreichen Arbeitern bethätigte werden dem
Verſtorbenen für immer nachgerühmt werden

Paſtoralkonferenz der Provinz Sachſen
III

Dem Vortrage des Herrn Prof D Kautzſch folgte eine viertel
ſtündige Pauſe nach welcher in die Beſprechung eingetreten
wurde Aus derſelben verdienen beſondere Erwähnung die Aus
führungen des Herrn Konſiſtorialrath Prof D Köſtlin Halle
welcher eingeſteht daß es auch ihm ſchwer geworden ſei der alt
teſtamentlichen Kritik gegenüber einen Standpunkt einzunehmen
Jhm erſcheine es zur Klärung der Verhältniſſe angebracht den
Gegenſatz zwiſchen den Kritikern ſelbſt zu verſchärfen und zuzu
ſpitzen und dadurch die auf chriſtlichem Standpunkte ſtehenden
und die Wahrheit ſuchenden Kritiker von den frivolen Kritikern
zu ſondern Vielleicht könne dazu die Anregung einer Frage
dienen über welche die neuere Kritik keinen Aufſchluß bringt
der Frage nämlich nach der vorprophetiſchen Bedeutung des
Volkes Jsrael Kommt die höhere Bedeutung des Volkes
Jsrael erſt dadurch daß der prophetiſche Geiſt in eine Natur
religion fährt oder hatte Jsrael ſchon vor den Propheten einen
Gott der das ethiſch Gute will wobei es nicht darauf ankommt
ob neben dieſem Gott noch andere Gottheiten exiſtiren wenn er
nur über ihnen ſteht Dem Redner ſcheine wenn auch das
einzelne Hiſtoriſche bei der kritiſchen Forſchung verloren gehe
doch durch dieſelbe das Reſultat feſtzuſtehen daß ſich der Gott
der Propheten ſchon im Anfang der altteſtamentlichen Religions
geſchichte kundgegeben und ſich ſchon zu Moſes Zeiten die
israelitiſche Religion über eine Naturreligion emporgehoben habe
und dieſes Reſultat müſſe man in ſeiner Begründung präziſiren
und gegen gewiſſe Vertreter der neuen Kritik behaupten Wie
ſich der Geiſtliche bei der ſeelſorgeriſchen z und der
Predigt der Gemeinde gegenüber angeſichts der Reſultate der
neueren Kritik zu verhalten habe komme ganz auf den Zuſtand
dieſer Gemeinde an Man predige vor einer unbefangenen Ge
meinde unbefangen über Geſchichte ohne jedoch die Geſchichte in
den Brennpunkt der Betrachtung zu rücken Kommen Anfragen
von Mitgliedern der Gemeinde deren Erkenntniß zu ſchwach ſei
eine Aufklärung zu vertragen ſo ſuche man ſie von dieſen Ge
danken abzulenken gebildeten Gemeindegliedern müſſe man aller
dings einräumen daß gewiſſe kritiſche Bedenken vorlägen die
jedoch an den Hauptwahrheiten nicht rütteln könnten

Sodann ſprach Hr Oberpfarrer D Rathmann Schönebeck
über Die doppelte Schulentlaſſung und die Konfirmation Bei der ſchon vorgerückten Zeit mußte ſich der

Herr Redner möglichſt kurz faſſen Den Kern ſeiner Aus
führungen bildeten folgende Leitſätze

I Die doppelte ulentlaſſung im Jahre iſt für einfache
Schulverhältniſſe unzuträglich und nur da durchführbar wo
Parallelklaſſen auch eine doppelte Schulaufnahme zulaſſen

Gegen die doppelte Schulentlaſſung ſpricht 1 die
Jahresdauer der aufgeſtellten Lehrpläne vergl die Beſeitigung
der doppelten Aufnahme und Entlaſſung bei den Gymnaſien
2 die durch das oftmalige Ausſcheiden der Schüler entſtehende
Beunruhigung des Unterrichts 3 die in den verſchiedenen
rer ich ergebende r Schülerzahl 4 dieim Winter zu erreichenden größeren Erfolge 5 die n
des Sommerunterrichts 6 die Ungleichheit in der Schulpflicht
welche 7 bis 82 Jahre betragen würde

II Zu dieſen Gründen kommt noch der Wunſch die Schul
entlaſſung mit der Konfirmation zuſammen fallen zu r
5 eine zweimalige Konfirmation im Jahre
ſpricht 1 neben der wenn nöthig von den Paſtoren gern
eleiſteten Mehrarbeit 2 die Erſchwerung des Konfirmanden
nterrichts durch Betheiligung von vier verſchiedenen Stufen

3 die Unterbrechung des Sommerunterrichts durch Feldarbeiten
und durch Ferien für die Kinder durch Erholungsreiſen der
Geiſtlichen 4 die im Winter erleichterte Sammlung 5 der
Einfluß der Jeſtzeiten vom Reformationsfeſt an bis zur
Paſſionszeit 6 die Beeinträchtigung der Weihe der Feier
durch im ſelben Jahre vergl die Erfahrungen
in Schleſien ſeit 1876 Synode g uer D Schumann

III Die für doppelte Schulentlaſſung geltend

e ma rSwuh icht 2 der langen Zurü u langen Ausdehnung der
an von der Arbeit er

einen hinfällig 1 wenn die in der Provinz Sachſen
beſtehende Ordnung der Aufnahme und Entlaſſung der Schul
kinder an dem dem ſechsten und vierzehnten Lebensjahre am
nächſten ſtehenden Termine beſtehen bleibt 2 da die ländliche
Arbeit im Winter überhaupt darnieder liegt und die zu
Michaelis Entlaſſenen geradezu zur Trägheit angeleitet werden
3 da auch die Lehrherrn nur ungern außer dem Oſtertermin
Lehrlinge annehmen 4 da die königliche Staatsregierung ſelber
d Gründe gegen zu frühe Entlaſſung der Schulkinder an
erkennt

IV Daher laute das Geſetz über die Schulpflicht die Schul
pflicht eines Kindes beginnt mit dem dem vollendeten ſechsten
Lebensjahre am nächſten liegenden Aufnahmetermin Sie endet
mit dem dem vollendeten vierzehnten Lebensjahre am nächſten
liegenden Entlaſſungstermin Die Entlaſſung aus der öffent
lichen Volksſchule findet einmal im Jahre ſtatt Ausnahms
weiſe kann die Schulaufſichtsbehörde im Bedürfnißfalle zwei
malige Entlaſſung anordnen

Dieſe Leitſätze welchen die allgemeine Zuſtimmung der
Verſammlung zutheil wurde und deren Annahme auch Herr
Konſiſtorialrath Kirchner namens des königl Konſiſtoriums
empfahl werden nach dem Antrage des Herrn Referenten in
ihrem Jnhalt dem geiſtlichen Herrn Miniſter der Provinzial
ſynode dem Konſiſtorium ſowie den beiden Häuſern des Land
tages unterbreitet werden Nachdem noch als Verſammlungsort
für das nächſte Jahr wiederum Halle gewählt worden war
wurde die Konferenz mit Geſang des Liedes Laß mich dein ſein
und bleiben du treuer Gott und Herr und Gebet geſchloſſen
Ein gemeinſames Mittagsmahl vereinigte ſodann die Theilnehmer
im Gaſthof Zum Kronprinz

Gerichtsverhandlungen
O Nordhauſen 10 Sept Aus den Verhandlungen der

heutigen Strafkammerſitzung ſind folgende Fälle hervor
zuheben Jm März d J wurde einer Anzahl hieſiger Ge
ſchäftsleute die großen Schaufenſterſcheiben durch Einſchneiden
und Schrammen mehr oder minder ſtark beſchädigt Als Thäter

wenigſtens in drei Fällen wurden zwei jugendliche Hand
langer von hier nämlich der 16jährige Albert Simon und der
19jährige Heinrich Süßmund ermittelt Dieſelben wurden zu
je 4 Wochen Gefängniß verurtheilt Der 40 jährige Gaſtwirth
Robert Kleemann aus Oberdorf wegen Bedrohung einmal
vorbeſtraft hat ſich einer gefährlichen Mißhandlung und der
Bedrohung dadurch ſchuldig gemacht daß er die Fleiſcher Eckardt
von hier und Börhold von Bleicherode welche einen heftigen
Streit zwiſchen ihm und ſeinem Stiefſohne dem Forſtlehrling
Groß durch begütigendes Zureden ſchlichten wollten in der
brutalſten Weiſe angriff Auf VBörhold s Kopf ſchlug er zwei
Seidel entzwei und mit einem dritten ging er unter wüthenden
Drohungen auf Eckardt los der einen ihm zugedachten Schlag
ſchließlich mit dem linken Arm parirte Das Gericht ahndete die
rohe Gewaltthat mit 3 Monaten Gefängniß Der S7jährige
Chauſſeearbeiter Ermiſch aus Stolberg wegen Lärmens und
Beleidigung mehrfach vorbeſtraft hat am 21 Juli nach einem
harmlos verlaufenen Streite mit ſeinen Arbeitsgenoſſen Auguſt
und Karl Büchner welche ſich inzwiſchen unter einem Baume
zum Schlafen niedergelegt hatten dieſe hinterliſtiger Weiſe über
fallen und erſterem mit ſeinem ſchweren Steinklopfhammer an
der rechten Kopfſeite derart verletzt daß der Angegriffene über
eine Woche arbeitsunfähig war und in ſeiner Gehörkraft dauernd
beeinträchtigt worden iſt Ermiſch wurde zu 9 Monaten
Gefängniß verurtheilt

Schweidnitz 9 Sept Die Strafkammer verurtheilte den
ſozialdemokratiſchen Reichstagskandidaten Drechslermeiſter Os
wald Richter in Striegau wegen Unterſchlagung der ihm
anvertrauten Kaſſe der Striegauer Tiſchler und Drechslerinnung
zu einem Monat Gefängniß

L Leipzig 11 Sept Der Fleiſchwaarenhändler Johann
Bäcker in Eſſen ſtellte ſog Frankfurter Würſtchen im
Großen her und benutzte dazu anfangs wie allgemein üblich
Schweinefleiſch Seit Anfang d J jedoch machte er die Wurſt
aus einem Gemiſch von Schweine und Pferdefleiſch welch
letzteres nach der allgemeinen Annahme minderwerthig iſt Er
gab den Würſten die übliche Form um in den Käufern den
irrthümlichen Glauben zu erwecken es ſeien die gewöhnlichen
Würſte aus Schweinefleiſch Bäcker wurde deshalb auf Grund
des Nahrungsmittelgeſetzes angeklagt Zu ſeiner Entſchuldigung
brachte er in der Hauptverhandlung vor dem Landgericht Eſſen
vor es ſei allgemein üblich zu ſolchen Würſten die für Jahr
märkte beſtimmt ſind Pferdefleiſch zu benutzen Das Landgericht
war aber durch dieſe Ausrede nicht befriedigt ſondern ver
urtheilte den Angeklagten zu 3 Monaten Gefängniß Die beim
Reichsgericht gegen dies Urtheil eingelegte Reviſion wird als
unbegründet verworfen

ten Gründe 1 einer

Provinzial Nachrichten
K WMagdeburg 11 Sept Der Sudenburger Arbeiter

Verein hatte auf der Rückſeite des Feſtplanes der zu dem am
31 Aug veranſtalteten Sommerfeſte zur Ausgabe gelangte ein
Lied zum Abdruck gebracht welches nach der Weiſe des Jch
bin ein Preuße 2c geſungen inhaltlich eine Mahnung
zum Beitritt zur ſozialdemokratiſchen Partei mit
dem Refrain enthielt Es ſtürme krach es blitze wild darein
Jch bin ein Preuße will ein Preuße ſein Jnfolge Ver
öffentlichung dieſes Gedichtes haben zahlreiche Ver nehmungen
bei der hieſigen Polizeibehörde ſtattgefunden Jn der Suden
burg iſt den Jnhabern der Wigger ſchen und Behne ſchen Gaſt
wirthſchaft in denen vorwiegend Arbeiter verkehren eröffnet
worden daß ſie ihre Schankräume abends zehn Uhr zu
ſchließen haben

x Sitterfeld 10 Sept Jn geſtriger Stadtverordneten
Säbung wurde beſchloſſen den Bau einer Kleinkinder
bewahranſtalt nach dem Plane des Hrn Architekt v Kloch
Halle für den Preis von etwa 18,000 M auszuführen Die
Koſten ſollen gedeckt werden durch den angeſammelten Grundſtock
von 5000 durch Geſchenke von 1950 M und durch die vom
Verein 3 Jnduſtrieller gezeichneten unverzinslichen Darlehen
von 12,840 während etwaige Mehrkoſten aus den laufenden
Einnahmen der Kämmereikaſſe beſtritten werden ſollen Die
Bierſteuer für das aus hieſiger Brauerei in der Stadt ver
bleibende Weiß und Braunbier wurde für das Heltoliter von
65 Pf auf 25 Pf ermäßigt Für auswärtige Biere gilt die Er
mäßigung nicht Die königl rn hat dem hieſigen
Magiſtrat aufgegeben die Mühlſtraße durch welche auch die
BerlinKaſſeler Chauſſee führt zu verbreitern Ob die hieſige
Stadt oder die Provinz die Koſten für die Verbreiterung tragen
wird ſoll im Wege des Verwaltungsſtreitverfahrens
entſchieden werden

hält ſichK Zörbig 11 Sept Seit einigen Tagen
Dr Sacharius Mitglied des Appellationsgerichts zu Wiborg
Jinnland und der finniſchen Kommiſſion für Geſetzes Vor
ereitung hier auf um beim hieſigen Amtsgericht die Ein

richtungen des Preuß Grundbuchweſens zu ſtudiren Heute
wohnte derſelbe einer Sitzung des Schöffengerichts bei Jm
benachbarten Löbexsdorf brannten am Dienstag zwei dem
Freiguts Beſitzer E gehörige in unmittelbarer Nähe ſeines
Gehöfts ſtehende Roggendiemen nieder Man vermuthet
daß dieſelben aus Rache in Brand geſetzt ſind Die Unterſuchung
iſt eingeleitet

y Freyburg 11 Sept Jn einer Scheune des Landwirths
Fröhl ich in Schleberoda brach heute früh aus noch unermittelterUrſache Feuer aus welches dieſes Gebäude ſowie eine Scheune
und mehrere Ställe des angrenzenden Gebhard ſchen Gehöſtes in
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Nachmittag gelang es den vereinten Ane wen de derbehgeiten Feuerwehren dem Umſichgreifen

en thunEinhalt zu2 Sennſert 11 Sept Auf dem königl Braunkohlen
P Sta Köderburg iſt heute vormittag ein bedauerlicher

ſchacht fall vorgekommen indem mehrere der angefahrenen
ünglüde verſchüttet wurden Sider ſollen dabei ſogar
Seralßeifonen getödtet ſein Hoffentlich beſtätigt ſich nach
grige Richtung hin die Kunde nicht voll Von den bisher zu
d Geförderten wurden zwei Verletzte in das hieſige Kranken
Tage

11 Sept Geſtern hielt der hieſigehaus r ene weiaverein eine Hauptverſammlung in welcher

Be den Statut änd vStellung zu den atutenveränderungen nahmS der bevorſtehenden Hauptverſammlung zu
Berathung erfolgen wird Die Vorſchläge auch Lehrer

2 bö Schulamtes in den Verein aufzunehmen den Jahresv höheren Shelrathete Mitglieder von 3 auf 6 M zu erhöhen
3 eintretende Lehrer zur Nachzahlung des Beitrages von

endgiltigen Anſtellung an gerechnet anzuhalten und andere
Merden ſämmtlich angenommen Auch unſere Stadt gert zu
ken wenigen der Provinz in welchen ein größeres Luther
Feſtſpiel noch nicht zur Aufführung gelangt iſt Wie jetzt ver
autet haben ſich nun verſchiedene Bürger zu dieſem Zweck ver
einigt und beſchloſſen unter Heranziehung geeigneter Kräfte die
Aufführung des Trümpelmann ſchen Volksſpiels Luther
und ſeine Zeit zu bewerkſtelligen

K Erfurt 11 Sept Beim Lehmgraben auf dem Grundſtück
der Filler ſchen Dampfziegelei im Andreasried wurde ein gut
erhaltener Mammuthzahn gefunden Derſelbe wiegt 6 Pfund
und iſt an die höhere Bürgerſchule übergegangen welche eine
bedeutende bezügliche Sammlung beſitzt Jn Gebeſee ver
unglückte der Maurer Hausmann indem er beim Einziehen
von Dachziegeln in einem Bauerngehöft infolge Bruches einer
Latte herabſtürzte Der Mann verſchied auf der Stelle

o Vom Fuße des Kyffhäuſergebirges 10 Sept Am
Montag waren auf dem Kyffhäuſer die Mitglieder des Denkmal
gusſchuſſes Herren Oberforſtmeiſter Frhr v Ketelhodt
aus Rudolſtadt Premierlieutenant der Reſerve Dr Weſtphal
Hauptmann a D Schweder ſowie die Herren Architekt Bruno
Schmitz und Profeſſor Koch aus Berlin zu einer Beſprechung
verſammelt Es wurden der Boden ſowie die umliegenden Stein
brüche einer ſorgfältigen Prüfung unterzogen und dabei feſt
geſtellt aus welchem Bruche paſſendes Material zur Fundirung
des Denkmals verwendet werden kann Viele herrliche Baum
gruppen und viel Unterholz ein Schmuck des ſtolzen Bergkegels
werden jetzt entfernt werden bereits ſind 25 Arbeiter damit be
ſchäftigt

Jn der Sache betreffend Ermordung des Knaben
Neubauer erläßt der erſte Staatsanwalt zu Magdeburg
einen Aufruf in welchem um Angabe des Aufenthalts
ortes des Gärtners Heinrich Gromm geboren am
30 Juli 1846 zu Tilſit des Zimmermanns Friedrich
Sprewitz geboren am 25 Nov 1833 zu Torgau und
des Cigarrenmachers Wilhelm Grewitz geboren am 17 März
1825 zu Bienenwerder aufgefordert wird Dieſelben ſollen in der
Unterſuchungsſache gegen den des Mordes ſchweren Raubes
und Sittlichkeitsverbrechens angeklagten Müller oder
Arbeiter Auguſt Schulz aus Guhrau als Zeugen vernommen
werden

Deſſau 11 Sept Dem Staats miniſter v Kroſigk
welcher jetzt auf ſeiner Beſitzung in Gröna bei Bernburg ver
weilt iſt geſtern zum 70 Geburtstage von ſeiten unſerer
Stadt das Ehrenbürgerrecht verliehen Eine Abordnung
beſtehend aus dem Oberbürgermeiſter dem Stadtverordneten
Vorſteher und deſſen Stellvertreter begab ſich geſtern aus
dieſer Veranlaſſung nach Gröna Die Verſammlung des Anhaltiſchen Lehrervereins findet in den erſten Tagen des
nächſten Monats in Ballenſtedt ſtatt Den Deutſchen Sol
vaywerken in Bernburg iſt das Bergwerkseigenthum
auf Braunkohle in den Gemarkungen Reppichau und Roſe
feld Kreis Deſſau verliehen worden Jn der Elbe ſind zwei
Leichen angeſchwommen und in der Mulde iſt diejenige
einer weiblichen Perſon im Strome treibend bemerkt worden
Es gelang nicht dieſelbe zu bergen

Zerbſt 11 Sept Der Beſitzer des Hauſes in welchem das
letzte Schadenfeuer entſtanden war iſt wegen Verdachtes
der Brandſtiftung in Haft gebracht worden Die Leitung
des hieſigen Stadttheaters übernimmt in dieſem Jahre
Theaterdirektor Mierſch Derſelbe kommt zum erſten male
nach Zerbſt Die Eröffnung erfolgt Ende dieſes Monats der
Schluß zu Neujahr

Der Mangel an kleineren und mittleren Woh
nungen welcher ſeit längerer Zeit in Dresden vorherrſcht
veranlaßte im Vorjahre die ſtädtiſchen Behörden daſelbſt zu dem
Beſchluß drei Häuſer mit derartigen Wohnungen zu errichten
die in erſter Linie an ſtädtiſche Beamte der unteren Gehalts
klaſſen vermiethet werden ſollen Dieſe je zehn Wohnungen ent
daltenden Häuſer ſind nunmehr fertig geſtellt und werden dem
nächſt bezogen werden Der Miethszins der einzelnen Wohnungen
ſchwankt zwiſchen 390 und 175 M

T Die Hinrichtung des wegen Mordes zum Tode ver
urtheilten Schuhmachers Benediet aus Weidenhayn bei
Sorgau welche geſtern in Leipzig ſtattfinden ſollte iſt geſtern
früh 6 Uhr durch den ſächſiſchen Landesſcharfrichter Brand aus
Pfaffroda mittels Guillotine vollzogen worden Benedict machte
als er auf der Richtſtätte erſchien nicht den Eindruck als ob er
durch das ihm unmittelbar bevorſtehende Schickſal ſehr ergriffen
jei ſein ganzes Auftreten ließ ihn im Gegentheil ſehr ruhig ja
ſogar trotzig erſcheinen Der ganze Akt vollzog ſich in zwei

äinnten Wie geſtern ſchon erwähnt hatte B in der Nacht
zum 28 April in Alt Leisnig ſeine Frau und ſein 1 Jahraltes Kind ermordet

du Am Sonntag fanden in Saalfeld Verhandlungen ſtatt
o welche verſchiedene zwiſchen dem Herzogthum Meiningen

dem Fürſtenthum Schwarzburg Rudolſtadt ſeit länger als
Dprp Jahrhundert ſchwebende Grenzſtreitigkeiten in der

ur Unterwirrbach ihren Abſchluß finden dürften An den Ver
hen lungen nahmen die Staatsminiſter der betheiligten Länder

e

Hochwaſſer und Ueberſchwemmungen

Eide 255 en betrug am Donnerstag der Waſferſtand der
Aus V Meter über Normalſtand

Hochw berichtet man uns unterm 10 noch Nachdem das
nämlich 580 He Elbe geſtern nachmittag den höchſten Stand
Fallen des W eter erreicht trat heute morgen ein langſamesa von s er ein Annähernd iſt die Höhe des Waſſer
und den oberhelt e ht nur dem Ziehen des Prehiener Wehres
ſchreiben daß m de ſtattgefundenen Dammbrüchen iſt es zuzu
Elbe haben die im S bere Gefahr eintrat Beſonders jenſeit der
felder arg gelitten tromgebiet liegenden Kartoffel und Rüben
geſchwommen Ebe Froße Vorräthe von Grummet ſind davon
ahlreiche Rehe und o iſt der Wildſchaden ein ſehr bedeutender

ſchopſten Thiere ſt Haſen ſind ertrunken Manches dieſer er
dem Gebüſch h iſt von Forſtbeamten die in Kähnen zwiſchen

worden erumfahren aus ſeiner bedrängten Lage befreit

öchſtſtand der Elbe erreicht iſt ein großartiges Panorama über
Die gewaltigen Waſſermengen der

Stromelbe theilen ſich oberhalb Buckaus in mehrere Arme der
Wolfswerder iſt derartig überſchwemmt daß nur noch das
Maſchinen und Keſſelhaus der Waſſerwerke frei auf einer d
ſtehen der rothe Horn ſteht ganz unter Waſſer im Winterhafen
ragen nur die Spitzen der Pfähle hervor an welche die Schiffe
im Winter angelegt werden an der Eiſenbahnbrücke über die
Stromelbe beim Friedrich WilhelmsGarten liegen 10 Dampf
ſchiffe feſt die Brücken ſind für Schleppkähne nicht mehr paſſirbar
der Preſter See und die Elbe haben ihre Waſſermaſſen vereinigt
der Cracauer Anger und der Biederitzer Buſch ſtehen ebenfalls
unter Waſſer Die Gegend von Cracau und Preſter hingegen iſt
hochwaſſerfrei da dieſe durch die Elbdeiche beſonders durch den
vor zwei Jahren um einen Meter erhöhten Cracauer Damm
genügend geſchützt wird Die Schiffsbauanſtalt von Andree ſteht
vollſtändig unter Waſſer die Katerbow ſche Badeanſtalt iſt um
einen Meter von den Waſſermaſſen ſtromabwärts getrieben
worden und am Jakobs und Petriförder ſteht das Waſſer bis
an das Ende der Flügelmauern des Förders Wegen des ein
dringenden Waſſers mußten in der Werftſtraße die Kanalarbeiten

ein werdenunterm 11 d berichtet unſer magdeburger Korreſpondent
noch Das Waſſer iſt um 2 em gefallen ſo daß der Pegel 4,98
zeigt Trotzdem iſt ein Rückgang der Ueberſchwemmung ſelbſt
verſtändlich nicht zu bemerken Jn der Friedrichsſtadt iſt eine
Straße vollſtändig unter Waſſer geſetzt Und bei aller Ueber
fluthung herrſchte heute nachmittag doch Waſſermangel denn durch
den Bruch eines großen Waſſerrohres auf dem ſtädtiſchen Waſſer
werke waren heute viele Häuſer ohne Waſſer auch die Straßen
pumpen verſagten

Nach der M Z iſt die Schließung des Wehrs bei Pretzien
vorausſichtlich erſt in drei bis vier Tagen zu erwarten

denn Gallerie unſeres Domes aus hat man heute nachdem der

as Ueberſchwemmungsgebiet

Vermiſchtes
Ein überſchwemmter Kurierzug Der Wien

Berliner Kurierzug welcher fahrplanmäßig am letzten Freitag
abends 9 Uhr vom Wiener Nordweſtbahnhof abging bot ſeinen
Paſſagieren infolge der durch das Hochwaſſer der Elbe verurſachten
Verkehrsſtörung mancherlei abenteuerliche Ueberraſchungen Erſtbeim zweiten Lanten ließ der Stationsvorſtand in Wien die
Paſſagiere auf die ſoeben verfügte Verkehrsſperrung zwiſchen
Melnik und Liboch aufmerkſam machen von welcher indeſſen die
meiſten viel zu ſpät Kenntniß erhielten um noch zurückbleiben zu
können Als wir in der ſechsten Morgenſtunde in Melnik an
kamen erwies ſich der den Stationsvorſtand vertretende Aſpirant
gegenüber allen praktiſchen Vorſchlägen der Paſſagiere aus der
bedrängten Lage herauszukommen rundweg ablehnend Der
Stationsvorſtand erklärte gleichfalls nicht helfen zu können Nach
langen Kontroverſen als von Liboch ankommende Leute ver
ſicherten daß das Bahngeleiſe auf der ganzen Strecke frei ſei
und dies auch von Liboch telegraphiſch beſtätigt wurde gelang
es die Weiterbeförderung des Kurierzuges nach Liboch in der
originellen Weiſe zu erwirken daß das Paſſagiergepäck auf eine
Draiſine geladen dieſer ein Zugführer beigegeben wurde und
theils vor theils hinter dieſem vierräderigen Gepäckſchieber ſich
die ganze Kurierzugs Reiſegeſellſchaft auf den 9 km langen Weg
per pedes apostolorum nach Liboch in Abmarſch ſetzte Die Tragi
komik der Situation erleichterte die Ueberwindung der Schwierig
keiten Begreiflicherweiſe gab es zu dieſem Kurierzuge kein
Läuten Abrufen oder Einſteigen wohl aber hatten wir tüchtig
auszu,ſteigen, wozu ſich auch die Zaghafteſten willig anſchickten
Auch an militäriſchen Vorſichtsmaßregeln mangelte es nicht
Vorauseilende Paſſagiere und Bahnbedienſtete bildeten die Vor
und Seitenpatrouillen und ein ſeit 9 Uhr abends in Melnik
liegen gebliebener Jnfanterie Transport die Vorhut Nominell
hatten wir auch einen Kommandanten in der Perſon des
liebenswürdigen engliſchen Oberſten Heber Shipley dem ſich ſein
aus Jndien kommender Landsmann Andrew angeſchloſſen hatte
Weit mehr intereſſirte uns indeſſen unſere Reiſe und Leidens

re Frl Barfescu die bekannte jugendliche Rivalin der
Charlotte Wolter am Wiener Hofburgtheater Auf einer
Reiſe nach Hamburg begriffen wohin ſie für nächſten Winter
engagirt iſt fand ſie ſich frohen Muthes in die tragikomiſche
Situation war immer in der vorderen Reihe und nach Zurück
legung von etwa 3 km nur ſchwer zu bewegen mit den drei
anderen ermüdeten Damen auf den Gepäckſtücken der Draiſine
Platz zu nehmen An Wieſen Feldern und Weinbergen vorbei
ging es beim angenehmen Sommermorgen noch ziemlich lange
vorwärts bis wir zu der weit ausgetretenen Elbe und an dem
die Verkehrsſperrung verurſachenden Bahndamm vorbei kamen
an welchem das Waſſer ziemlich hoch heranreichte Eine gerade
daherkommende techniſche Bahnkommiſſion ſchien eifrig bemüht
die gefährdeten Stellen an dem Damme herauszufinden Gegen
8 Uhr langten wir glücklich in der Station Liboch an wo uns
im Gärtchen des StationsWächterhauſes Blumen gepflückt und
hinter demſelben auf einer Anhöhe in einer Reſtauration böhmiſcher
Kaffee etwas Extrawurſt und guter Melniker Rothwein gereicht
wurde Fahrplanmäßig wurde von Liboch um 9 Uhr der
Perſonenzug abgelaſſen als wir aber infolge vorſichtig langſameren
Fahrens auf den vielen vom Hochwaſſer umſpülten Fahrdämmen
mit 20 Minuten Verſpätung mittags in Tetſchen ankamen waren
wir von dem bereits abgefahrenen ſächſiſchen Anſchlußzug
rückſichtslos im Stich gelaſſen worden Nur die originelle
Kombination des dienſtthuenden Verkehrsbeamten unſere Waggons
an den um 2 Uhr nachmittags abgeheuden Laſtzug bis zur nächſten
Station Mittelgrund anzuſchließen und hier mit dem von Boden
bach her kommenden Perſonenzug den Anſchluß abzuwarten rettete
uns davor noch die ganze Nacht in Tetſchen zu bleiben Jn
Mittelgrund waren wir zunächſt freilich auf einen recht trockenen
Grund geſetzt en dem Stationshäuschen auf einer

Anhöhe enthielt ein Bauernhäuschen die Aufſchrift Gaſtwirth
ſchaft, wo nur ein einfaches Bier zu haben war Mit dieſem
machten wir uns auf dem grünen Raſen recht bequem ſtürmiſche
Bravos ertönten als ſich Frl Barſescu zum Kaffeekochen bereit
erklärte mit welcher als ſie am bohen Küchenfenſter erſchien
Mr Andrew den Verſuch machte eine Scene aus Romeo
und Julie zu kopiren Nach dem Kaffee gewann der Humor
die Oberhand zumal als wir von Bodenbach her endlich Anſchluß
nach Dresden und hier abends 7 Uhr 17 Min Anſchluß nach
e bekamen wo wir nachts mit 11 Stunden Verſpätung
eintrafen

7 Prinz Albrecht von Waldeck und Pyrmont der
bekanntlich in Konkurs gerathen iſt bietet ſeinen Gläubigern eine
Abfindung von 30 Proz Gehen ſie hierauf nicht ein ſo erhalten

ſo viel wie nichts Die Schuldenlaſt beträgt 180,500 M die
inkünfte des Prinzen aber ſind faſt völlig der Pfändung entzogen Die Pringeſſin Albrecht hot Schulden im Betrage von

200 auch ihren Gläubigern werden 30 Proz geboten
d Abfindungsſumme ſoll vom regierenden Fürſten beſchafft
erden

Herr Kapitän Buſſius, Führer des Norddeutſchen
Lloyddampfers Trave hat am letzten Freitag ſeine 150 Reiſe
nach NewYork als Kapitän des Norddeutſchen Lloyd beendet
Auf dieſen 150 Reiſen hat er 1,068,000 Seemeilen zurückgelegt
was dem 50fachen Umfang der Erde gleichkommt

Durch ſchlagende Wetter wurden am Mittwoch in

Iöbel und Garcinengtoſf

der Kohlengrube Agrappe bei Frameries zwei Arbeittödtet Alle Arbeiter wurden ſofort aus den Gruben u Tage
gefördert

it Pranze

Aus Magdeburg ſchreibt man uns vom 10 Von der Fenersbrunſt Laut telegraphiſcher Meldung vom11 d ſt das Strandhotel in chararß geſtern nacht voll
ſtändig abgebrannt s Feuer brach um 10 Uhr abends aus
und währte bis zum Mor e Es iſt niemand verunglückt Die
Feuerwehr mußte ihre igkeit auf den Schutz der Neben
gebäude beſchränken

Durch zweitägigen Brand wurde das StädtBolshaja Michailowka en gederes in Aſche
gelegt Peeſrere Tauſend Menſchen ſind brot und obdachlos
das Elend iſt ſehr groß

Einſturz Jn Prag ſtürzten infolge des Regens in der
Ausſtellung 3 Bogen der Maſchinenhalle ein Der Schaden wird
auf 30,000 Gulden geſchätzt

Die Nonne Nach Mittheilung des Reichsanzeigers
hat ſich im verg Frühjahr auch in einigen maſuriſchen Forſt
revieren die Nonne in großen Mengen gezeigt ſodaß in einzelnen
Stellen bereits Kahlfraß eingetreten iſt Bis jetzt ſind nur
Kiefernbeſtände die durch Nonnenfraß nicht getödtet worden be
troffen worden man befürchtet aber daß das Jnſekt auch in die
Fichtenreviere im Norden Maſurens übergeht und ſich dann die
kaum überwundene Kalamität der 50 er Jahre wiederholt

Ueber den Selbſtmord einer deutſchen Dame in
Mailand berichtet man dem B T noch Am Sonntag ſprach
bei dem Pförtner des Oſpedale Maggiore eine elegant gekleidete
etwa 40 jährige Tame vor Der Pförtner verſtand ſie nicht und
rief den Dr Cozzi herbei bei welchem die Dame in deutſcher
Sprache nach dem Dr Polacco einem anderen Arzte der Anſtalt
ſich erkundigte Da dieſer nicht anweſend war ſo nannte man
ihr ſeine Wohnung und die Dame begab ſich dorthin Sie traf
ihn jedoch nicht zuhauſe und als der Doktor um Mitternacht
heimkehrte fand er einen Brief vor Er hatte denſelben kaum
geleſen als er zur Präfektur eilte und um einen Poliziſten bat
mit welchem er ſich zum Kirchhof Monumentale begab Der
Kirchhofswärter war über ſo ſpäten Beſuch nicht wenig erſtaunt
noch erſtaunter jedoch war er über die Frage der Herren ob
nicht abends eine Dame das Thor paſſirt oder ob er einen
Schuß vernommen hätte Der Wärter wußte von nichts und
verſicherte daß die Wächter des Kirchhofes ihren abendlichen
Rundgang gemacht ohne etwas Verdächtiges bemerkt zu haben
Dr Polacco rief Das iſt unmöglich Hier in dieſem an mich
gerichteten Brief zeigt mir eine Dame an daß ſie ſich heute
abend auf dem Grabe ihrer Tochter tödten werde Wir müſſen
dieſes Grab ſuchen damit wir das Schreckliche vielleicht noch
verhindern Der Wärter beſorgte jetzt Lichte die Todtengräber
wurden geweckt und in der dunklen Nacht begann das ſchaurige
Suchen Man vernahm endlich ein leiſes Röcheln und als man
dem Schalle nachgegangen war da fand man hingeſtreckt an
einem Monument den Körper der Dame Jhre Hand hielt
krampfhaft ein mit Blut beſudeltes Raſirmeſſer umſchloſſen Es
war das Jnſtrument mit welchem ſie ſich eine klaffende Hals
wunde beigebracht aus der ein breiter Blutſtrom das Grabmal
und ihre Kleidung roth gefärbt hatte Die Selbſtmörderin
athmete noch Dr Polacco ſuchte die Wunde zu ſchließen und
dann trug man die unglückliche Frau vorſichtig in einen Wagen
der ſie nach dem Oſpedale brachte Nach den bis Montag abend
reichenden Berichten lebte ſie dort noch wenn auch in einem
Zuſtande der die Hoffnung an ihr Aufkommen als ſehr trügeriſch
erſcheinen läßt Die Dame iſt eine Frau Fiſcher aus Ratibor
Sie hatte ihre Tochter Gertrud ihr einziges Kind nach Mailand
gegeben damit die hochtalentirte junge Dame an dem dortigen
Konſervatorium Muſik ſtudire Vor einem Jahre erkrankte
Fräulein Fiſcher und trotz der aufopferndſten Pflege ſeitens des
Dr Polacco und der aus Deutſchland herbeigeeilten Mutter ſtarb
die blonde Gertrud ſo hatten ſie die Profeſſoren getauft Die
Mutter war dann wieder nach ihrer Heimath zurückgekehrt aber
am Todestage der Entſchlafenen war ſie nach dem fernen Mai
land geeilt um auf dem Grabe ihrer Tochter das eigene Leben
zu enden

Verbrechen Unter der Ueberſchrift Ein geradezu
hat die Berliner Zeitung eine Notizbeſtialiſches Verbrechen

gebracht der zufolge ein kaum 15jähriges Mädchen in der
Alexanderkaſerne von Mannſchaften des 52 Jnfanterie Regiments
vergewaltigt worden ſei Das Mädchen hätte infolge davon den
Tod gefunden Den Mannſchaften des Regiments ſei ſofort die
ſtrengſte Verſchwiegenheit anbefohlen worden Die Unterſuchung
ſei vom Kommando ſofort eingeleitet und die auswärts
wohnenden Eltern ſeien von dem Tode ihres Kindes benach
r worden Spätere Nachrichten ſtellen den Tod in
Abrede

Der Somali Häuptling, welcher als Führer eines
Trupps ſeiner Stammesgenoſſen dem Dr Karl Peters auf ſeinem
Zuge nach Uganda ſo weſentliche Dienſte geleiſtet hat iſt der
Aufforderung von Freunden der Emin Paſcha Exdedition folgend
Dienstag abend in Berlin eingetroffen und hat bereits geſtern
einige Sehens würdigkeiten der Stadt in Augenſchein genommen
Nach ovrientaliſcher Sitte beobachtet er ſcharf ohne laut zu be
wundern und wappnet ſich unter all dem Neuen das auf ihn
einſtürmt gegen jede Verletzung ſeiner religiöſen Vorſchriften
durch Energie und beſondere Vorſichtsmaßregeln So legt er
einen zinnernen Theekeſſel der ihn auch während der ganzen
Eiſenbahnfahrt begleitet hat hier ebenfalls nicht aus der Hand
damit er imſtande iſt ſich jederzeit das allein ihm zuläſſig
erſcheinende und genehme Getränk bereiten zu können

Chineſiſche Hagare Der engliſche Konſul in Kanton
ſtellt in ſeinem Bericht feſt daß im letzten Jahre 80,000 Pfund
Haare für die Totalſumme von 319 Lſtrl 8000 Franken von
Kanton ausgeführt worden ſind und kann ſich dabei der Bemerkung
nicht erwehren wie befremdend ihm dieſe ungeheure Maſſe und
der Umſtand erſcheine daß elegante Damen in Europa ſich nicht
ſcheuen dieſe Haare zu benutzen

Cholera Aus Valencia werden vom Mittwoch 24
Cholerafälle gemeldet darunter 7 mit tödtlichem Ausgang

Perſonalnachricht Jn Breslau iſt Stadtrath Kom
merzienrath Bülow infolge eines Schlaganfalls geſtorben

Vereine und Verſammlungen

Vom 30 Sept bis 3 Okt tagt in Erfurt derVI Deutſche Evangeliſche Schulkongreß Für den
ſelben iſt folgender Plan feſtgeſetzt Dienstag den 30 Sept
11 Uhr Sitzung des Hauptausſchuſſes 2 Uhr Erſte Dele
girten Verſammlung in Vogels Garten Abends 6 Uhr
Eröffnungs Gottesdienſt in der Barfüßerkirche r
Generalſuperintendent D Schultze Magdeburg Abends 8Uhr
Begrüßungs Verſammlung in der Reſſource Mittwoch den
1 Okt 9 Uhr Erſte Hauptverſammlung Theater Saal
1 Thema Goethe s Jphigenie und ihre Behandlung
an den höheren Schulen Ref Oberlehrer Dr Heinzel
mann Erxfurt 2 Uhr Zweite Hauptverſammlung 2 Thema
Adolf Dieſterweg und die evangeliſche Volks
ſchule 5 Uhr Zweite Delegirten Verſammlung Vogels
Garten Beſichtigung der mit dem Schulkongreß verbundenen
Lebhrmittel Ausſtellung Abends 8 Uhr Volks und
Familienabend im Alten Rathskeller im Rheiniſchen Hof
und event auch im Kaiſerſaal Donnerstag den 2 Okt 9 Uhr
Dritte Hauptverſammlung Theater Saal 3 Thema Der
Religionsunterricht in der Volksſchule und derpfarramtliche Religionsunterricht Ref Paſtor Potz
Rheydt und Lehrer HahnZillerthal 4 Thema Jnwiefern

ſoll die Schule zur Heilung bezwtann und
Fortſetzung in der 1 Beilage

Met 2z 22 Ha W30 Pfg 4 BIarkt 4



Herhſt Nenheiten
eleganter

Damen Kleiderstoffe u Regenmäntel
gehen täglich ein Muſter und Auswahlſendungen bereitwilligſt

Gr Steinſt 9

e

e v uS e e SS e e e a e e S e S e ee Montag don i ma Montag on 3 d Plohen e unsere Gegehaeteräumo

e an h nAm e Vonig o den 15 und Dienstag den 16 d Mbleibt mein Geſchäft Feſttage halber d e Vrikets Konlenſeine S

E Ranenofer Poſtſtr 9 Vöhmiſche Salon KohlenMeine Verkanfsräume bleiben Montag den u ſowie ſonſtige Fenernngs materialien 6 ſt PDienstag den 16 d M bis Nachm 6 Uhr geſchloſſen in Fuhren frei Gelaſz zu den billigſten Preiſen empfehlen die ünmhelenpel

Meohan ieberet Braude Bngel Vogel Memeyerſtraße 9 m allen Sröten ſehr billig bei
Oite Vnbekannt

Bruchbänder Teibbinden e Kleinſchmieden quervorJrregatoren ſowie chirurgiſche neben der Forelleren beſter Qualität em 6 gF Vorläufßge Anzeige 7 bleEd Kertzscher Bandagiſt Dienstag den 16 September er eröffnen wir e Holle e N
Leipzigerſtraße 27 der de Leipzigerſtraße 95/96 Sonntag den 14 d Mts ladet zum6 unter der Firma G 2 d e e 47 GaſtwirtheZur Herbſtheſt ellung Gr Heümnn e V mm ülkeer teine Handlung sämmtlicher Delicatessen d awird J e dieszahriger 6 Specialität Gemüse und Fruchteonserven 5 G G U

Cologwal Roggen Ertrag 2750 2 Zum ErnteDankfeſt Sonntag denKo per Hektar in rauher Lage gebaut 6 J W 14 September ladet zumKewingland Feizen We d Tanz Vergnügenver krobsleier Weizen W e W e e e mv v J 3Denen Lertwith haſt Geehweſ We o r Rassnitzen c r g ber Lage gebaut V Nächſten Sonntag als den 14 d M
Muſterähren ſtehen zur Verfügung 6 ſt s GrnteSap rig e

SNittergut Zingſt bei Nebra a r rS S S S e e e 4e n Er5 S S anS 2z Ichten hepedictiner
uſtedto den 14 September ladet

zum e Tanz Vergnügen
ergebenſt ein L Krieger

am Schkopau

beſonders empfehlenswerth laut ſpec Preisliſte per Fl von 1 Mk an

ranzösischen Cognmac
Originalfüllungen von Jules Robin Comp und

J F Martell in Cognae per Fl von 3,50 12 Mk
offerirt

S Pollak Nachf Teip zigerſtr 91
Vom Oktober er ſhräg gegenüber

Heute Nachmittag 12 Uhr
verschied sanft nach jahre
langen Leiden mein lieber
Mann der

Vabrikbesitzer
Fr Heinr Dwerwann

Allen Verwandten u Freunden
widmet diese Anzeige mit der
Bitte um stilles Beileid

RKosa Zimmermann
geb Bergmann

zugleich im Namen der übrigen
Hinterbliebenen

Halle a/S 11 Sept 1890

e er ver e d 14 ſtrvon Nachmittag r ab Tanzmuſik8 per h Flaſche 7,75 Flaſche 4,50 Es ladet ergebenſt ein E GrosseEchten Chartreuſe per h Flaſche 10 V Flaſche 5,25

Holl via r Focking Amſterdam h Flaſche Stadt egter7 laſche e 7Elixir de 3 per h Flaſche 5 e Flaſche 3 Flaſ He 2 e S Spiel re a 21e e en en a er t d Fl 2 Zur bevorstehenden Theatersaison Sonntag v
9 Angoſtunra Bitter per Fl 3 Mk u ſ w w e S I O S S a t i S A un S W e m e Denke St News Geovität
9 Deutſchen Benedicrtiner Denen 18 Stht Volna Dianai 1 g pper h Fl 4,25 I Fl 2,25 h Freitag 19 Sept Coeur DameAlpenkräuter per Flaſche 1,75 c V a e ſ Wer das Größere nicht ehrt iſt das

S e eu er F 5 v vor dem Anfan rei FrauenhüteS Echten Getreidekümmel von J A Gilka p Fl excl 1,35 von den einfachsten r T einsten Neuheiten Sonnabend 20 20 Sept Die Ehre

s Be de 7v0 3 e Flaſche g 1 M jeder J 2 iten t Nghmittage Pommerlunder per oornkaat per S alben Preiſen Hamlet AbenEchten Steinhäger per S we 1,25 I t nS Schwarzwälder Kirſchwafſer per h Fl 4,50 I Fl 2,25 I an C KG
8 Iigueure Hartwig Kantorowicz Poven Vſoremisss Familien Nachricht

Baugewerk Tischler Maschinen u Mühlenbau Schule
Lutadt ins Weitere Auskunft ertheilt Dir i

Sonnabend d 13 u Sonntag 14 d M
haben wir
40 Stück der allerbesten u schwersten

S 24 Leipzigerſtraße 24Soegeeoeeoeoeeeoeeeeoees Hannöverchen I 2jähr Pohlen
bei Herrn Oss Centralhalle in Cisleben um VerkaufVon h fette Jhalbengl ÄXÄ aW Jutterſchweine 8 Verkau W Oomas Schwabe e O0O Für den e vewortlich

C BirKe Giebichenſtein Brunnenſtraſte 65 aus Aſchersleben
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel
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